
«Wer zu mir 
kommt, 

den werde 
ich nicht 

abweisen.»
Johannes 6,37

Schifffahrt auf dem Zürichsee

Präsident der Kirchenpflege | Hans-Jakob Riedtmann-Klee

Wenn Sie diesen Rückblick auf das vergangene 
Jahr lesen, liegt das erste Quartal des neuen Jah-
res bereits hinter uns. Die befürchtete Energie-
mangellage ist diesen Winter zum Glück nicht 
eingetreten, aber der Krieg in der Ukraine dauert 
leider bereits seit über einem Jahr an. Mit Ener-
giesparmassnahmen und der Unterstützung für 
die ukrainischen Geflüchteten versucht unsere 
Kirchgemeinde, die Not etwas zu lindern. 
Aber nicht nur der Blick auf das weltweite Kli-
ma, den wieder erwachten Krieg in Europa und 
die Versorgungslage unseres Landes, sondern 
auch der lokale Rückblick auf das vergangene 
Jahr zeigt uns ein bewegtes und ereignisreiches 
Bild. So haben Sie im Frühjahr 2022 die auf sie-
ben Mitglieder reduzierte Kirchenpflege neu be-
stellt und im Sommer mit Pfarrer Thomas Vill-
wock einen würdigen Nachfolger für Pfarrer 
Johannes Bardill gewählt.
Mit der Anstellung von Frédéric Champion als 
Nachfolger für Philipp Mestrinel ist es zudem ge-

lungen, die kirchenmusikalische Orgeltradition 
auf bekannt hohem Niveau fortzuführen. Und 
Martin Haas hat als Teamleiter Gemeindeleben 
die interimistische Leitung von Mike Hinter-
meister übernommen.  Zusammen mit Petra 
Gassmann als Teamleiterin Ressourcen und Da-
niel Pérez als Teamleiter Verkündigung hat er 
unsere Geschäftsleitung komplettiert und damit 
die operative Reorganisation vollendet. 
Und schliesslich konnte die Kirchgemeinde Hor-
gen Ende September 2022 zusammen mit sieben 
weiteren Kirchgemeinden das Zertifikat «Grü-
ner Güggel» in Empfang nehmen. Der Verein 
«oeku – Kirchen für die Umwelt» zeichnet damit 
Kirchgemeinden aus, die sich ganz konkret für 
den Erhalt der Schöpfung einsetzen. Und das 
wird auch im laufenden Jahr ein wichtiges An-
liegen der Kirchenpflege bleiben.
Ich wünsche Ihnen ein erfüllendes 2023, viele 
gute Begegnungen und Gottes reichen Segen !
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Seniorenferien in Interlaken

Chinderwuche

JuKi – Escape the room

Zetifizierung «Grüner Güggel»

Fest für die Freiwilligen

Christmas Singing

Philipp Mestrinel und Daniel Pérez

Benefizkonzert Hirzel

Basar Horgen

Dienstjubiläum

Daniel Fässler, Hauswart, 10 Jahre

Susanne Kunz, Katechetin, 20 Jahre

Pensionierung

Doris Kast, Katechetin, Sigristin u.w.

Erwachsene und Diakonie | Daniela Müller

Kinder, Jugend und Familie | Wibke Marxfeld

Liegenschaften | Andreas Kast

gemeinnützigen Einsatz!
Die Kirchgemeinde unterstützte in diesem Jahr 
HEKS und Mission 21 mit gesamthaft 150´000 
Franken, was rund 3 Prozent der ordentlichen 
Steuereinnahmen an die Entwicklungszusam-
menarbeit entspricht.
In den Kollektensammlungen an Gottesdiens-
ten, Andachten, Abdankungen und Anlässen 
konnte dank der Solidarität unserer Gemeinde-
glieder ein Gesamtbetrag von rund 90´000 Fran-
ken zusammengetragen werden. Diese Gelder 
wurden an zahlreiche Hilfswerke, Institutionen, 
Vereine und Stiftungen überwiesen. Herzlichen 
Dank all unseren grosszügigen Spenderinnen 
und Spendern!

dem Benefizkonzert: Allesamt Zusammenkünf-
te, welche von grossem Erfolg für die hoch 
geschätzte Freiwilligenarbeit gekrönt wurden. 
Herzlichen Dank der katholischen Kirche sowie 
der evangelisch-methodistischen Kirche für die 
erspriessliche Zusammenarbeit und all unseren 
Helferinnen und Helfern für ihren grossen und 

Das Jahr brachte grosse Abwechslung! Auf die 
drei ökumenischen Veranstaltungen im Früh-
ling und im Sommer – den Weltgebetstag und 
den Suppentag in Horgen sowie den Chilbi-Got-
tesdienst im Hirzel – folgten im Herbst bereits 
der alle zwei Jahre stattfindende Basar in Hor-
gen und im Hirzel der Chiletag mit vorangehen-

An vielen musikalischen Anlässen und gottes-
dienstlichen Feiern konnte im vergangenen Jahr 
die reiche Vielfalt unseres Kirchenlebens erfah-
ren werden. Bei Gottesdiensten und Gebeten 
hielten wir inne und spürten die Gemeinschaft, 
ebenso beim Mitsingen im Evensong, Christmas 
Singing oder in der Osternacht. Gespräche ent-
standen bei Kirchenkaffee und Apéro, beflügelte 
Orgeltöne, Wort und Musik sowie Chor- und 
Kammermusikkonzerte schufen unvergessliche 
Klangerlebnisse. Überhaupt hielt unser Kantor 
Daniel Pérez für Jung und Alt eine bunte Palette 
an Singangeboten bereit: das Eltern-Kind-Sin-
gen, fröhliche Stunden im Seniorenchor, ein be-
schwingter Auftritt mit dem Weltchor auf dem 
Dorfplatz, das Kurrendesingen im Hirzel. Mit 

Auch wenn bei praktisch allen öffentlichen Lie-
genschaften der Kirchgemeinde kleinere Sanie-
rungsarbeiten vorgenommen wurden, so kon-
zentrierten sich die meisten Massnahmen doch 
auf das Kirchgemeindehaus. Der Fokus lag dabei 
auf der Cafeteria, die nun wieder der gemütliche 
Treff- und Mittelpunkt im Kirchgemeindehaus 
ist. 
Das Gebäude wurde weiter schrittweise moderni-
siert, die Beleuchtung im Grossen Saal entspricht 
nach dem Austausch aktuellen Standards und 
hilft damit, einiges an Strom zu sparen. 

durften. «La Famiglia Dimitri 3» verzauberte uns 
mit ihrer poetischen, komischen und musikali-
schen Show. Der gesellige Anlass bot die Mög-
lichkeit, uns herzlich – und vor allem persönlich 
– bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
zu bedanken, ohne die die vielen wertvollen Ver-
anstaltungen nicht möglich gewesen wären. 
Jede Begegnung mit Ihnen und Euch hat uns sehr 
gefreut.

das «Znacht für alle» statt. Die Gästegruppe ist 
im Verlauf des Jahres gewachsen. Grossen An-
klang fand der Seniorenausflug. Die Schiffsrund-
fahrt lockte bei schönem Wetter 253 Gäste auf 
den Zürichsee. Ein gelungener Ausflug mit zu-
friedenen Gästen und fröhlicher Stimmung. Die 
Seniorinnen und Senioren verbrachten eine son-
nige Ferien-Woche in Interlaken.
Besondere Erwähnung verdient der wunderbare 
nachmittägliche Freiwilligenanlass «Bunter 
Sonntag», zu dem wir Ende Oktober einladen 

Mit Beginn der neuen Legislatur und damit der 
Reduktion der Kirchenpflegemitglieder wurden 
die beiden bislang getrennt geführten Ressorts 
Kinder/Familie und Jugend zusammengeführt. 
Seit Herbst ist zudem Pfarrer Thomas Villwock 
eine grosse Bereicherung für den religionspäda-
gogischen Bereich. Neben all den Veränderun-

Mit Schwung sind wir mit Marimba & Tapdance 
ins 2022 gestartet. Der Besuch im Haus der Reli-
gionen war ein Erlebnis. Die Pilgergruppe hat im 
Herbst Genf erreicht, das heisst, die Schweiz 
wurde von Konstanz nach Genf durchwandert. 
Die Gemeindereise nach Nizza war eindrücklich 
und abwechslungsreich. Es fanden auch ver-
schiedene Führungen mit Barbara Hutzl-Ronge 
statt, die die Teilnehmenden in ihren Bann gezo-
gen haben. Die Filmabende waren gut besucht 
und der Besuch der Stiftsbibliothek in St. Gallen 
fand regen Anklang. Gemeinsam mit dem Res-
sort Kinder und Familie organisierten wir zwei 
spannende Vorträge zum Thema Elternbildung. 
Kultur-Egge, ein neues Gefäss mit einem ab-
wechslungsreichen Programm, freute sich über 
die zahlreichen Besuchenden. Wenn Tanzmusik 
im Kirchgemeindehaus erklingt, wirbeln fröhli-
che Seniorinnen und Senioren durch den Gros-
sen Saal. Ein unterhaltsamer und beliebter An-
lass. Immer am zweiten Freitag im Monat findet 

gen gab es aber wieder eine Vielzahl bunter und 
wunderbarer Veranstaltungen, die unser Kirch-
gemeindeleben prägen. In den Sportferien fand 
das Kolibrilager zum Thema «Steine» mit span-
nenden Bibelgeschichten und vielen abwechs-
lungsreichen Spielen statt. Eine sehr beliebte 
Tradition ist die Chinderwuche in den Frühlings-

ferien. Dieses Jahr stand alles unter dem Motto 
«Abenteuer auf hoher See» und dementspre-
chend wurde unser Kirchgemeindehaus für eine 
Woche zu einem Meer voller Gefahren und 
Abenteuer. Neben einem grossartigen Lei-
tungsteam sind hier auch die Jungleitenden sehr 
engagiert. Im Sommer gab es erstmals ein Sing-
spiel: «En Pinguin am Fuetterbrätt» in Zusam-
menarbeit mit dem Ressort Gottesdienst und 
Musik fand grossen Anklang. Im Jugendbereich 
ist besonders der Zischtigsznacht mit gemeinsa-
men Kochabenden bei den Jugendlichen sehr 
beliebt. Und auch grössere Aktivitäten wie das 
Konfweekend, das Konflager und eine Reise 
über Ostern nach Taizé sollen als Highlights 
nicht unerwähnt bleiben.

der Aufführung von Händels «Messiah» in der 
Kirche Horgen gelang der Kantorei und den Vo-
kalisten ein berührendes Projekt. Die zahlrei-
chen Zuhörenden waren überwältigt! Ende Au-
gust verabschiedete sich Philipp Mestrinel mit 
«Musique surprise» von seinem langjährigen 

kirchenmusikalischen Wirken in Horgen und 
zog weiter nach Zürich. Wir sind dankbar, mit 
Frédéric Champion einen wundervollen Nach-
folger gewonnen zu haben. 

Lernenden unterstützen. 
Die Website wurde überarbeitet und mit einem 
attraktiven, zeitgemässen Design aktualisiert. 
Sie wurde unter anderem mit einem Tool er-
gänzt, das mit der Kirchgemeinde nicht vertrau-
ten Personen einen schnellen Einblick ins Ge-
meindeleben ermöglicht. Der Inhalt der Website 
ist nun in verschiedenen Sprachen lesbar. 
Die laufende Rechnung 2022 konnte mit einem 
grossen Überschuss abgeschlossen werden. Die 
Kirchgemeinde hat, wie die politische Gemein-
de, bei den erwarteten Steuern vorsichtig budge-
tiert. Erfreulicherweise hat die Wirtschaft die 
Folgen der Pandemie so gut verkraftet, dass die 
befürchteten Einbrüche bei den Unternehmens-
steuern nicht eingetreten sind. Deswegen war 

Die Verwaltung unterstützte im Berichtsjahr im 
Besonderen die Finalisierung des Vertrags über 
die regionale Zusammenarbeit in Horgen, Ober-
rieden und Thalwil (H2OT), die Bereitstellung 
der Unterlagen für die Zertifizierung «Grüner 
Güggel» und die definitive Übernahme des Ver-
waltungsanteils im Bereich Liegenschaften. Da-
bei mussten krankheitsbedingte Ausfälle ver-
kraftet werden. Das Team war aber in der Lage, 
durch Zusatzleistungen und temporäre Pensen-
verschiebungen den Dienstleistungsgrad immer 
aufrecht zu erhalten. Dafür gebührt ihm ein 
herzlicher Dank. 
Im Bereich Personal konnten die andernorts er-
wähnten Rekrutierungen erfolgreich unterstützt 
werden. Wieder können wir im Sekretariat einen 

der Steuerertrag bei stabiler Steuerkraft wesent-
lich höher als budgetiert. Und da die Kosten 
dank eines wirksamen Controllings im Bereich 
des Budgets gehalten werden konnten, resultier-
te der genannte Überschuss, der dem Eigenkapi-
tal zugewiesen werden soll.

Im Team Ressourcen unter der Leitung von Petra 
Gassmann helfen tagtäglich fach- und tatkräfti-
ge Mitarbeitende mit, alle Projekte erfolgreich 
umzusetzen mit dem Ziel, den Wert und den 
Nutzen unserer Gebäude zu erhalten. Es ist nicht 
einfach, bei so vielen Liegenschaften zum richti-
gen Zeitpunkt die richtigen Massnahmen einzu-
leiten und dafür alle involvierten Stellen zu koor-
dinieren. Doch die Erfahrung im ersten Jahr mit 
der neuen Teamstruktur lässt mich mit Zuver-
sicht in die Zukunft blicken. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön dafür!

Personal und Dienste | Jürg Pfister

Gottesdienst und Musik | Barbara Grimm

OeME und Kollekten | Françoise Reutimann



Abschied Johannes Bardill

Begrüssung Familie Villwock

Kirchliche Statistik 2022

Taufen

Mädchen 26

Knaben 10

Konfirmation

Weibliche Personen 21

Männliche Personen 18

Trauungen 2

Bestattungen

Weibliche Personen 37

Männliche Personen 27

Einwohner  
mit Konfession «reformiert»

31.12.2021 5769

31.12.2022 5674

Kontakt
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sekretariat@refhorgen.ch 
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Ausflug Gemeindekonvent

Gottesdienst zur Begrüssung der Behörde

Begegnungsfest Gruppe NeuLand

Pfarramt | Torsten Stelter

Geschäftsleitung | Daniel Pérez

Gemeindekonvent | Tiana Limberger

Einmal jährlich begeben sich die Mitarbeiten-
den auf einen Ausflug. Im September führte die-
ser ins Zürcher Oberland ins Klangmaschinen-
museum in Dürnten. Im Rahmen einer Führung 
wurden uns zahlreiche Klangkörper vorgeführt 
– vom ausgestopften, aber dennoch fröhlich 
zwitschernden Vogel über einen Flügel, der dank 
Lochkarten selbstständig klassische Meister-
werke spielt, bis hin zu raumfüllenden Schrank-
konstruktionen, die ein ganzes Orchester spie-
len. Eine Fahrt auf dem elektrisch betriebenen 
historischen Karussell und ein feines Nachtes-
sen rundeten den lustigen Abend ab.

Mit Beginn des Jahres nahm die frisch berufene 
Geschäftsleitung ihre Arbeit auf. Das neue Gre-
mium, bestehend aus den drei Teamleitungen 
Petra Gassmann (Ressourcen), Mike Hinter-
meister (interimistische Leitung Gemeindele-
ben) und Daniel Pérez (Verkündigung), sorgt für 
die Umsetzung der Aufträge der Behörde. In die-
sem Jahr lag das Gewicht vor allem auf der 
Teambildung und der internen Prozesskoordina-
tion.
Zusammen mit Pfarrteam und Behörde hat die 
Geschäftsleitung die Geschäftsordnung an das 
neue Organisationsmodell angepasst. Die Arbei-
ten dazu wurden Mitte Jahr abgeschlossen. Da-
mit sind die Voraussetzungen für ein wirkungs-
volles Schaffen für die Kirchgemeinde gegeben.

Über dem Jahr 2022 stand die Jahreslosung Jesus 
Christus spricht: «Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen.» (Joh 6, 37) 
Niemand ahnte, dass diese Losung noch eine be-
sondere Bedeutung erhalten könnte: Am 24. Feb-
ruar überfiel Russland die Ukraine. Getreu der 
Jahreslosung öffnete die Schweiz die Grenzen 
und unzählige Menschen in Horgen ihre Häuser 
und Wohnungen. Rund 75´000 ukrainische Ge-
flüchtete kamen in die Schweiz. Vier Tage später, 
am Montagabend des 28. Februars, trafen sich 
viele Menschen in der Kirche Horgen im Namen 
der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in 
Horgen (ACKH) zum ökumenischen Friedensge-
bet. Seitdem beten wir wöchentlich um Frieden 
und Versöhnung. 
Am 26. Juni haben wir uns in der Kirche Horgen 
und auf dem Dorfplatz von Pfarrer Johannes Bar-
dill verabschiedet, der fast 20 Jahre in unserer 
Kirchgemeinde gewirkt hat. Schon auf den  

1. September konnte Pfarrer Thomas Villwock 
für den Arbeitsschwerpunkt Kinder, Jugend und 
Familie gewonnen werden. 
Dass «Die Liebe Christi bewegt, versöhnt und 
eint die Welt», durfte eine 12-köpfige Gruppe aus 
unseren H2OT-Gemeinden als Teilnehmende an 
der 11. Vollversammlung des ökumenischen Ra-
tes der Kirchen (ÖRK) im September in Karlsru-
he erleben. 660 Delegierte aus 120 Ländern haben 
gemeinsam gebetet, diskutiert und gestritten. Be-

schenkt und erfüllt von den vielfältigen Begeg-
nungen mit Menschen aus anderen Ländern und 
Kontexten kehrten wir wieder heim.
Der Pfarrkonvent dankt allen Gemeindeglie-
dern, Freiwilligen, Mitarbeitenden und Kirchen-
pflegerinnen und Kirchenpflegern herzlich für 
ihre Unterstützung und ihr Mitdenken im letz-
ten Jahr.


